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Seminarinhalte 

Interessenskonflikte sind der Dreh- und Angelpunkt von Politik. Dieses Seminar fragt, unter welchen 

Umständen verschiedene Interessen in modernen Demokratien in Parteien und Koalitionsregierungen 

gebündelt werden. Im Mittelpunkt stehen dabei rationale Theorien der Vergleichenden Politikwissen-

schaft. Das Seminar gliedert sich in eine Einführung in rationale Theorien sowie in die Anreize und 

Mechanismen, die die Bildung bzw. das Entzweien von Parteien bzw. Koalitionsregierungen begünsti-

gen. 

 

 

Zielgruppe 

- Sie studieren in einem der oben genannten Studiengänge, 

- Sie sind in besonderer Weise an rationalen Theorien der Politikwissenschaft interessiert, 

- Sie interessieren sich für empirische Fragenstellungen und Forschung der Politikwissenschaft, 

- Sie haben bereits erfolgreich Kurse in der Vergleichenden Politikwissenschaft abgeschlossen, 

- Sie haben ein grundlegendes Verständnis wissenschaftlichen Arbeitens. 

 

 

Lernziele 

Falls Sie die Seminarliteratur gelesen und regelmäßig aktiv an den Sitzungen teilgenommen haben, 

dann verfügen Sie zum Ende des Semesters über: 

- Ein gutes Wissen darüber, was Theorien des rationalen Handelns annehmen und was nicht 

- Ein breites Wissen darüber, wie Theorien des rationalen Handelns in der (Vergleichenden) Politik-

wissenschaft genutzt werden, um politische Kooperation zu erklären 

- Bessere Forschungs- und Schreibfähigkeiten 
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Anforderungen 

In diesem Proseminar können Sie einen Teilnahmenachweis erwerben und optional zusätzlich eine Mo-

dulabschlussprüfung ablegen. 

− Teilnahmenachweis (3 CP): Ich erwarte regelmäßige Teilnahme an den Seminarsitzungen. Bei 

Fehlzeiten, die über 2 Seminarsitzungen hinausgehen, kann kein Teilnahmeschein ausgestellt 

werden. Ich erwarte aktive Teilnahme an den Seminarsitzungen. Die Basistexte sind von allen 

Teilnehmer:innen gründlich vorzubereiten. Weiterhin sind ein Positionspaper (Umfang 1 Seite) 

und ein Literaturbericht zur einer Seminarsitzung (Umfang 3 Seiten) anzufertigen. In beiden 

Texten ist aktive Teilnahme durch reflektierte und kritische Auseinandersetzung mit dem Se-

minarthema und der Seminarlektüre nachzuweisen. In der gewählten Sitzung, zu der Sie einen 

Literaturbericht schreiben, übernehmen Sie ein Kurzreferat. Den Literaturbericht sowie das Po-

sitionspapier müssen spätestens am Montag vor der entsprechenden Sitzung per E-Mail an den 

Kursleiter (Lehrer@soz.uni-frankfurt.de) senden. 

− Modulabschlussprüfung: Voraussetzung für den Erwerb eines benoteten Leistungsnachweises 

(5 CP) ist zusätzlich eine Hausarbeit, die mindestens „ausreichend“ (4.0) bewertet ist. Die Haus-

arbeit sollte nicht mehr als 15 Seiten umfassen und muss spätestens am 21. August 2023, 17:00 

Uhr per Email an Lehrer@soz.uni-frankfurt.de eingereicht werden. Weitere Anforderungen an 

eine entsprechende Hausarbeit werden im Rahmen der Seminarsitzungen kommuniziert. Sie 

orientieren sich an den Empfehlungen, die Sie hier nachlesen können: https://www.fb03.uni-

frankfurt.de/86914723/merkblatt-zu-wissenschaftlichen-arbeiten_03-2020_final.pdf 

Voraussetzung für die Vergabe von Teilnahme- und Leistungsnachweisen in den Studiengängen in 

der Politikwissenschaft und im Lehramt ist die fristgerechte elektronische Anmeldung bei den zu-

ständigen Prüfungsämtern nach den dort kommunizierten Regeln. Bei Versäumnis der Anmeldung 

können keine Scheine durch die Professur ausgestellt werden. Bitte achten Sie unbedingt auf die 

rechtzeitige Anmeldung. 

 

Beginn der Veranstaltung und Anmeldeverfahren 

Die Veranstaltung beginnt am 20.4.2023. Anmeldungen erfolgen über das zentrale Anmeldesystem am 

Fachbereich 03 nach den vom Studiendekanat kommunizierten Regeln. Anmeldungen direkt beim Se-

minarleiter sind nicht möglich. Bei Fragen zum Anmeldeverfahren kontaktieren sie bitte die zuständige 

Stelle im Studiendekanat. 

 

Organisation der Veranstaltung 

Die Veranstaltung ist in wöchentliche Seminarsitzungen gegliedert. Die Sitzungen sind der gemeinsa-

men Diskussion der im Seminarplan aufgeführten Literatur gewidmet. Dabei sollen die wichtigsten The-

men/Fragen/Lerninhalte identifiziert und kritisch reflektiert/diskutiert werden. Die Veranstaltung wird 

punktuell durch andere Lernformate wie z. B. Vorlesungsteilen oder Gruppenarbeiten ergänzt. 

 

Jede Sitzung wird durch Kurzreferate von je 20 Minuten eingeleitet. Grundlage dieser Kurzreferate sind 

die gemeinsamen Texte. Bitte tragen Sie keine Zusammenfassung der gelesenen Literatur vor. Identifi-

zieren Sie stattdessen Ihnen als wichtig erscheinende Lerninhalte und bringen Sie diese Lerninhalte Ih-

ren KommilitonInnen in geeigneter Weise näher. Nutzen Sie Handouts, Tafelbilder oder Powerpoint-

mailto:Lehrer@soz.uni-frankfurt.de
mailto:Lehrer@soz.uni-frankfurt.de
https://www.fb03.uni-frankfurt.de/86914723/merkblatt-zu-wissenschaftlichen-arbeiten_03-2020_final.pdf
https://www.fb03.uni-frankfurt.de/86914723/merkblatt-zu-wissenschaftlichen-arbeiten_03-2020_final.pdf
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Präsentationen, wenn Ihnen dies als sinnvoll erscheint. Setzen Sie sich mit den thematisierten Inhalten 

kritisch auseinander. Thematisieren Sie offene Fragen oder Formulieren Sie provokante Thesen, die im 

Seminar diskutiert werden können (Beachten Sie die Arbeitshilfe „Literaturbericht“ unter 

https://www.fb03.uni-frankfurt.de/86914635/merkblatt-zu-literaturberichten_03-20_final.pdf). 

Bitte geben Sie bis zum 23.04.2023 in der folgenden Umfrage mindestens (!) drei Sitzungen an, in denen 

Sie ein Kurzreferat halten möchten. Am Montag vor der entsprechenden Sitzung müssen Sie auch ihren 

Literaturbericht sowie Ihr Positionspapier einreichen. Sie finden die Umfrage unter:  

https://terminplaner6.dfn.de/p/58fc14f4a37bb0d491dfc9eee229c697-213561 

 

 

Gute akademische Praxis! 

Von jedem Studierenden wird die Befolgung guter akademischer Praxis erwartet.  Das heißt u. a., dass 

jede Leistung zur Erlangung von Leistungsnachweisen eine eigene Leistung darstellt. Die Leistungen 

anderer, die im Rahmen von eigenständig verfassten Arbeiten genutzt werden, sind durch korrekte Zi-

tierweise zu kennzeichnen. Fragen hierzu sollten mit dem Seminarleiter besprochen werden. 

https://www.fb03.uni-frankfurt.de/86914635/merkblatt-zu-literaturberichten_03-20_final.pdf
https://terminplaner6.dfn.de/p/58fc14f4a37bb0d491dfc9eee229c697-213561
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Seminarüberblick 

 

 
I Einführung und Grundlagen 

1 20.04.23 Inhalte, Ziele, Organisation, positivistische Wissenschaft 

2 27.04.23 Rationale Theorien der Politikwissenschaft 

3 04.05.23 Warum gibt es politische Parteien? 

4 11.05.23 Delegation und Verhandlungen 

 18.05.23 Sitzung fällt aus (Christi Himmelfahrt) 

II Koalitionsbildung und Koalitionserhaltung 

5 25.05.23 Die Bildung von Koalitionsregierungen 

6 01.06.23 Wie Koalitionen Streit verhindern I 

 08.06.23 Sitzung fällt aus (Fronleichnam) 

7 15.06.23 Wie Koalitionen Streit verhindern II 

III Streit in Koalitionen 

8 22.06.23 Warum trotzdem so viel Streit in Koalitionen? 

9 29.06.23 Wie Koalitionen enden 

IV Weitere Themen 

10 06.07.23 Nach dem Ender der Koalition 

11 13.07.23 Ausblick und Informationen zur Hausarbeit 
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Seminarplan 
 

I. Einführung und Grundlagen 
 

1. Sitzung am 20.04.23: Inhalte, Ziele, und Organisation der Veranstaltung, 

Einführung in positivistische Wissenschaft 

 

2. Sitzung am 27.04.23: Rationale Theorien der Politikwissenschaft 

Laver, Michael. Private desires, political action: An invitation to the politics of rational choice. Sage, 

1997. Kapitel 2 und 3. 

3. Sitzung am 04.05.23: Warum gibt es Parteien und was wollen sie? 

Aldrich, John H. Why Parties?: a second look. University of Chicago Press, 2011. Kapitel 2. 

 
Strøm, Kaare, and Wolfgang C. Müller. "Political parties and hard choices." Policy, office, or votes 

(1999): 1-35. 

 

4. Sitzung am 11.05.23: Delegation und Verhandlungstheorie 

Lupia, Arthur. Delegation and its Perils. na, 2003. 

Muthoo, Abhinay. "A non-technical introduction to bargaining theory." World Economics-Henley on 

Thames- 1.2 (2000): 145-166. 

 

II. Koalitionsbildung und Koalitionserhaltung 

 
5. Sitzung am 25.05.23: Die Bildung von Koalitionsregierungen 

Laver, Michael. Private desires, political action: An invitation to the politics of rational choice. Sage, 

1997. Kapitel 7. 

Bergman, Torbjörn. "Formation rules and minority governments." European Journal of Polit-

ical Research 23.1 (1993): 55-66. 
 

6. Sitzung am 01.06.23: Wie Koalitionen Streit vermeiden (wollen) I 

Klüver, Heike, Hanna Bäck, and Svenja Krauss. Coalition Agreements as Control Devices: 

Coalition Governance in Western and Eastern Europe. Oxford University Press, 2023. Kapi-

tel 5 und 7. 
 

7. Sitzung am 15.06.23: Wie Koalitionen Streit vermeiden (wollen) II 

Martin, Lanny W., and Georg Vanberg. Parliaments and coalitions: The role of legislative institutions 

in multiparty governance. Oxford University Press, 2011. Kapitel 3. 

Lipsmeyer, Christine S., and Heather Nicole Pierce. "The eyes that bind: Junior ministers as oversight 

mechanisms in coalition governments." The Journal of Politics 73.4 (2011): 1152-1164. 
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III. Streit in Koalitionen 
 

8. Sitzung am 22.06.23: Warum trotzdem so viel Streit in Koalitionen? 

Lesen Sie diesen Comic: 

https://www.cambridge.org/files/5716/1550/0691/Cycle-of-Coalition_Final-Comic.pdf 

 

Fortunato, David. The cycle of coalition: How parties and voters interact under coalition governance. 

Cambridge University Press, 2021. Kapitel 3 und 4. 

 

 

9. Sitzung am 29.06.2023: Wie Koalitionen enden 

Lupia, Arthur, and Kaare Strøm. "Coalition termination and the strategic timing of parliamentary elec-

tions." American Political Science Review 89.3 (1995): 648-665. 

Krauss, Svenja, and Maria Thürk. "Stability of minority governments and the role of support agree-

ments." West European Politics 45.4 (2022): 767-792. 

 

IV. Weitere Themen 

 

10. Sitzung am 06.07.2023: Nachdem Koalitionen enden 

Tavits, Margit. "The role of parties' past behavior in coalition formation." American Political Science 

Review 102.4 (2008): 495-507. 

Warwick, Paul V. "Dissolvers, disputers, and defectors: the terminators of parliamentary govern-

ments." European Political Science Review 4.2 (2012): 263-281. 

 

 

11. Sitzung am 13.07.2023: Ausblick und Informationen zur Hausarbeit 

https://www.cambridge.org/files/5716/1550/0691/Cycle-of-Coalition_Final-Comic.pdf

